
Erinnert ihr euch noch? 



   – wirkt & wirkt weiter 

Programm 

KidZ - ein Rückblick  T. Nárosy 

KidZ Wien Videobotschaft  H. Stemmer 

KidZ Wien diagnostisch  M. Steiner 

KidZ Wien in Anekdoten  H. Swaton 

 „Bambi Verleihung“ 

KidZ - Menü 
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KidZ als Vertiefung bestehender Initiativen 
(eLSA, ELC, …) 

Möglichkeit der Schulentwicklung 

innovative Unterrichtsentwicklung 

Förderung der Lehr-Lernkultur 

Digitaler Kompetenzerwerb 

Ausbau technischer Ressourcen (WLAN, 
Tablets, …) 

Mehr Lehrer*innen erreichen 

VISIONEN  

„An unserer Schule waren offene Lernformen 

von Anfang an ein Schwerpunkt, noch bevor 

eLearning und KidZ gekommen sind. Dieses 

selbstständige Arbeiten verändert die 

Lehrerrolle in Richtung Coach und Betreuer, 

verstärkt wird das dann natürlich durchs 

eLearning.“  
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es besteht eine Steuergruppe 

Unterstützung durch Schulleitung 

Administrative Unterstützung (Stundenplan) 

Durch Jahrgangsteams strukturiert 

Projektmanagement und Dokumentation 

Prozesse dokumentieren 

Das Kernteam bringt sich bei der Konferenz 
ein  

Eine gemeinsame Freistunde ist 
wünschenswert 

Coaching für Schulentwicklung 

STRUKTUREN  

„Ich habe eine Direktion, die total 

dahintersteht. Wir haben keine eigene 

Steuergruppe dafür. Wir habenprinzipiell 

Jahrgangsteams bei uns als Struktur. Das 

heißt, es gibt ein Team für den 1. Jahrgang, 

für den 2., 3. und 4. Jahrgang und ich habe 

eigentlich in allen 4 Jahrgangsteams Leute, 

die an der Idee des KidZ interessiert sind und 

auch daran interessiert sind, das in ihren 

Klassen umzusetzen.“ (Virtuelle Interviews 

Schule 6, Abs. 97) 
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Individualisierung 

Lernseitiger Unterricht 

Kompetenzentwicklung 

Feedbackkultur 

Offene Lernformen 

Selbständiges Arbeiten 

Kollaboratives Arbeiten 

Lernzonen einbeziehen 

Lehrperson als Lernbegleiterin 

Beurteilung 

Frontalunterricht ist nicht interessant 

Projektorientierter Unterricht 

Tablet-Projekte 

BYOD 

Peer Learning 

Team Teaching 

Flipped Classroom 

Game Based Learning 

Content /OER 

Bewährte Tools 

DIDAKTIK 

„Im Schulentwicklungsprojekt geht es auch um 

Kommunikation. Das heißt, wir haben jetzt ganz konkrete 

Ziele mit Maßnahmen, die wir umsetzen wollen, und da 

hinein fällt auch die Vernetzung der Projektklassen. Das 

bedeutet, dass wir Materialien austauschen und Ideen, 

dass wir einfach sichtbar machen wollen, was passiert in 

den Projektklassen oder auch in anderen Klassen. Man 

weiß es ja oft nicht mehr in so einer großen Schule, dass 

es tolle Projekte und Aktivitäten gibt. Es ist auch ein Ziel 

dieses Schulentwicklungsprojektes diese Vernetzung zu 

verstärken und Strukturen zu schaffen, damit das leicht 

und schnell möglich ist.“ 
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Netzwerkausbau 

WLAN 

personalisiertes Tablet 

BYOD wird genutzt 

homogene Devices 

LuL verwenden eigene mobile Devices 

Nutzung von Lernzonen 

Informatikräume 

Tablets durch Kooperationen 

flexible Möbel sind wünschenswert 

Lehrer PC & Beamer 

Whiteboards werden genutzt 

Zeitressourcen für das PM an Schulen verlangt 

fehlende Zeit für Fortbildung 

Aufbrechen des Stundenplans notwendig 

finanzielle Ressourcen sind notwendig 

RESSOURCEN  
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Geschätzt wird Erfahrungsaustausch PCLG 

Wertschätzung der Arbeit in der Zusammenarbeit … 

Austausch von Stolpersteinen und … 

Inputs und neue Ideen im Austausch PCLG 

Reflexive Praxis PLG & PCLG 

externe Stakeholders PLG 

positive Stimmung PCLG 

Erstellung und Sharen von Material PCLG 

Schulspezifische Begleitangebote PLG 

Komplementärberatung + PLG 

Prozessorientierte Begleitung + PLG & PCLG 

Partnerschulprojekte + PCLG 

Vernetzung der Schultypen AHS & NMS & ASO PCLG 

Schulbesuche & Hospitation PCLG 

PH Knowhow und Fortbildungsangebote + PLG & … 

Persönlicher Kontakt mit der PH PLG & PCLG 

Austauschplattformen (eBazar) PLG 

eBuddy wünschenswert PLG 

Schilf / Schülf Formate + PLG 

DigiFit Format + PLG 

Verlegung der Fortbildung auf unterrichtsfreie Zeit - … 

Leute ins Boot holen > Fortbildung PLG 

Begleitpaket hemmende Rahmenbedingungen - PLG 

NETZWERKBASIERTE BEGLEITUNG 

„Es klingt jetzt vielleicht ein bisserl komisch, aber das ist 

für mich so eine Art moralische Unterstützung, eine 

Wertschätzung dafür: ‚Das eLearning ist toll, das bringt 

was!‘ Und die PH Wien unterstützt uns da mit ihrem 

Knowhow, ihrem Angebot für die Fortbildung, die Evelyn 

Dechant-Tucheslau für unser Schulentwicklungsprojekt, 

die Vernetzung mit anderen KidZ-Schulen wird 

ermöglicht. Ja, und mit sanftem Druck werden Strukturen 

geschaffen, werden Termine festgesetzt, die vielleicht bei 

uns untergehen würden im Hamsterrad des Schulalltags. 

… Im Prinzip muss man wieder über die Sachen 

reflektieren, dann kommt man wieder auf Neues.“  



Initiator Helmut Stemmer 

https://vimeo.com/208012583


StartUp September 2014 



Schulbesuche 



Gedankenaustausch 



Unterstützung PH Wien 



Symposien 



Workshops 



Schülerinnen und Schüler 

miteinander 
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